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Liebe Fußballfreunde!

Die Zeit vergeht schneller als gedacht! Beim Blick auf den
Spielplan fiel mir auf, das wir uns mit der Zweiten in gut einem
Monat in die Winterpause verabschieden und auch die Erste
Mitte November in die warme Stube wechselt. So schnell
vergeht die Zeit, hatten wir uns doch gerade erst an die dunklen
Herbsttage gewöhnt, die das Zusehen neben dem Platz nicht
immer angenehmmachen. Viel entscheidender ist jedoch, dass
an den kommenden Wochenenden noch viele Punkte zu
vergeben sind, mit dem Ende der Hinrunde ein erstes Resümee
gezogen werden kann und wir alle, Spieler und Freunde unserer
SG, hoffentlich zufrieden in die lange Pause gehen.

Wie immer blicken wir zuerst auf unsere erste Mannschaft. Ich
hatte es schon anklingeln lassen. Das obere Tabellendrittel ist
bei Sicht auf die Tabelle für die Elf des Trainergespanns
Emmerichs/Weber drin. Es gilt die Leistung nun endlich einmal
zu konservieren und nach dem ersten Auswärtssieg die
Stabilität zu finden und die Gegner Woche für Woche zu ärgern.
Es kommt irgendwann der Punkt, an dem man als Mannschaft
den nächsten Schritt machen kann und genau dann muss man
zur Stelle sein. Bei der Leistungsdichte in der B-Klasse reichen
drei bis vier gute Wochen aus und schon spielt man sich oben
fest. Denn ohne überheblich zu klingen kann man festhalten,
dass das untere Drittel, die Tabelle lügt hier nicht, andere
Mannschaften unter sich ausmachen. Natürlich darf man nicht
so vermessen sein und glauben, dass die Spiele Selbstläufer
sind. Die Mannschaft arbeitet hart und verdient sich ihre
Punkte. Genau das ist allerdings die Ausgangsposition, die man

Wenn die Winterpause naht
für sich nutzen muss, statt am Ende leistungstechnisch auf dem
gleichen Niveau des Gegners zu stehen und den Platz ohne
Punkte zu verlassen. In den kommenden Spielen werden wir
sehen wie gefestigt die Mannschaft ist und ob man den von mir
erhofften Schritt nach vorne gehen wird.

Wo wir bei Schritten sind, verursacht der Blick auf unsere
Zweite etwas Bauchschmerzen. Mit Euphorie ist man in die
Saison gestartet und auch in meinen Worten hier konnte man
erkennen wie groß die Hoffnung ist, dass man in der C-Klasse
mithalten kann. Nun musste man vier Pleiten in Folge
verdauen, konnte aus verschiedenen Gründen nicht
durchgehend auf die Stützen der Mannschaft bauen. Schon
steckt man mitten im Schlamassel und lässt den nötigen Schritt
vorerst vermissen, den es eine Klasse höher benötigt. Mit
einem Nachholspiel in der Hinterhand ziert man das
Tabellenende und belegt damit den Platz, den niemand haben
möchte. Ist die Lage deshalb hoffnungslos? Mitnichten! Zwar
stehen mit der Struth und Demerath zwei echte Brocken vor
der Tür. Dochmit den Spielen gegen die direkten Konkurrenten,
Burbach II (Nachholspiel) und Kelberg II, kann man zeigen, dass
man zurecht in der C-Klasse spielt. Umso ärgerlicher wirken da
die knappen Niederlagen, von denen es schon zu viele gab. Da
aber auch solche Spiele nicht mit einem Sympathiepunkt
belohnt werden, muss man sich mit der harten Realität
begnügen und nun zeigen, dass man nun den Kampf annimmt,
einen Schritt nach vorne macht und sich in der C-Klasse
festbeißt.

Auf ein erfolgreiches Wochenende! Packen wir es an!

Wenn die Winterpause naht







SG Mehren - SG Kylltal II (2:1)
Pflichtsieg eingetütet

Darscheid. Mit der bisher punnktlosen SG Kylltal II erwartete uns vom
Papier her ein Gegner, bei dem ein Sieg auf heimischem Geläuf als
Pflichtaufgabe angesehen werden konnte.

Wir schafften es in der ersten Halbzeit, die Tabellensituation
auszublenden und den Gegner nicht auf die leichte Schulter zu
nehmen. So gestalteten wir spielerisch eine gute erste Spielhälfte, in
deren Verlauf wir deutlich mehr Tore als das 1:0 durch Daniel Schmitz
nach Eckball von Artur Buks (15.) hätten erzielen müssen.

Offenbar wähnten wir uns aufgrund der Spielkontrolle zu sehr in
Sicherheit und legten nach Wiederanpfiff in der zweiten Halbzeit eine
Leichtsinnigkeit an den Tag, die dem Gegner mehr und mehr
Spieleanteile brachte. Vor allem durch absolut unnötige Dribblings in
zentralen Mittelfeldpositionen ermöglichten wir den Kylltalern hohe
Ballgewinne, die zu Ausgleichchancen führten. Hier hatten wir Glück,
dass die Gäste diese Angriffe nicht sauber zu Ende bringen konnten,
auch war in dieser Phase auf unseren Schlussmann Elias Engels Verlass,
der Stammtorhüter Taleb Zoaeter fehlerfrei vertrat.

Sofort, als wir wieder mit einfachen Pässen das Mittelfeld
überbrückten, rissen wir die Spielkontrolle wieder an uns und kamen
zügig und zu einem immens wichtigen Zeitpunkt zum 2:0, als Rolf Stolz
einen halbhohen Steckball von Andreas Lenarz gefühlvoll mitnahm und
trocken ins lange Eck verwandelte (65.).

Anschließend plätscherte das Spiel mehr oder minder vor sich hin und
war im zweiten Abschnitt wahrlich kein Gaumenschmaus für die
tapferen Zuschauer. Kurz vor Abpfiff erzielte Kylltal den

Anschlusstreffer bei einer Ping-Pong-Situation in unserem Strafraum,
nachdem die Gästespieler in gleicher Aktion bereits die Latte und
anschließend den Pfosten getroffen hatten.

Kurz darauf war Schluss und wir konnten unseren vierten Sieg im
vierten Heimspiel bejubeln, was angesichts der Tatsache, dass uns
lediglich zwei einsatzfähige Ersatzspieler zur Verfügung standen,
absolut zufriedenstellend war. Jetzt gilt es auch endlich die ersten
Auswärtspunkte einzufahren und das am besten direkt in Brück.

Es spielten: Elias Engels – Felix Kolf, Daniel Weber, Andreas Lenarz,
Fabian Emmerichs – Simon Hahn, André Schneider – Rolf Stolz, Daniel
Schmitz, Christian Otten (80. Marius Ring) – Artur Buks (60. Fabian
Theis).

Trainer: Fabian Emmerichs, Daniel Weber

(Fabian Emmerichs)







SG Brück-Dreis - SG Mehren (3:5)
Die ersten Punkte auf fremdem Grün

Dreis-Brück. Am vergangenen Sonntag erwartete die erste Mannschaft
unserer SG einen Gegner auf Augenhöhe. Verletzungsbedingt mussten
wir wieder auf einige Spieler verzichten. Jedoch wurden wir durch Leon
Schüler und Robin Stein unterstützt, da das Spiel der zweiten
Mannschaft in Lasel, wegen Unbespielbarkeit des Platzes, ausfiel. Die
beiden zeigten im Verlauf des Spiels, dass sie eine große Bereicherung
für das Team sind.

Auf einem, bei regnerischem Wetter, gut bespielbaren Platz, kamen die
Zuschauer auf Ihre Kosten. Bereits kurz nach Anpfiff verbuchte Dreis-
Brück die erste hochkarätige Chance, die durch unseren Schlussmann
Elias Engels vereitelt werden konnte. Nach rund fünf Minuten war es so
weit. Freistoß für unsere SG. Der ehemalige Spieler von Brück, Simon
Hahn, packte sich das runde Leder. Er nutze aus, dass sich der Torhüter
der Brücker hinter der Mauer versteckte und netzte gegen seinen alten
Arbeitgeber ein. Doch schon kurze Zeit später konnte Brück
ausgleichen. Nach einem Eckball in der 9. Minute köpfte Dimitrios
Papadopoulos das 1:1. Schon in der 26. Minute mussten wir
verletzungsbedingt wechseln. Leon „Dampflok“ Schüler ersetzte Felix
Kolf.

In der 35. Minute erzielte Brück das 2:1. Nach einem Freistoß legte einer
der Dreiser Spieler den Ball nach alter Volleyballermanier, mit der Hand,
Nico Müller auf den Fuß, der diesen ins Winkelkreuz drosch. Was ein
Strahl! Doch drei Minuten später setzte unser Spielertrainer Daniel
Weber ein Zeichen. Er nahm sich den Ball bei einem Freistoß, schaltete

schnell, schoss und ein Brücker verlängerte mit dem Kopf den Ball ins
eigene Tor (38. Minute).

Halbzeit, Zeit zum Durchschnaufen. Nach dem Wiederanpfiff zu den
zweiten 45 Minuten der Partie ging es munter weiter. In der 48. Minute
erzielte Brück, nach einem durch einen Kopfball verlängerten Freistoß,
das 3:2. Doch unsere SG zeigte Moral und drehte das Spiel innerhalb
einiger Minuten wieder. Durch einen platziert geschossenen
Handelfmeter von Paddy Lenartz (54. Minute) und ein Tor durch Jan
Mohrs (56. Minute) gingen wir 4:3 in Führung. Den Schlusspunkt setzte
in der 90. Minute das kurz zuvor eingewechselte Kopfballungeheuer
Marius Ring, der wie sein Vorbild AnthonyModeste zu Kölner Zeiten das
5:3 markierte.

Nach einem hart umkämpften Spiel konnten wir unseren ersten
Auswärtssieg bejubeln. Jetzt geht es am kommenden Samstag um die
nächsten drei Punkte gegen Roth-Kalenborn. Anstoß ist um 19.00 Uhr
in Darscheid.

Es spielten: Elias Engels – Felix Kolf (26. Leon Schüler), Daniel Weber,
Paddy Lenartz, Kevin Thönnes – Simon Hahn, Andre Schneider- Jan
Mohrs (84. Marius Ring), Rolf Stolz, Christian Otten (80. Fabian Theis) –
Artur Buks (61. Robin Stein)

Trainer: Daniel Weber

(Elias Engels)







SG Mehren II - SC Rengen (0:2)
Bittere Heimpleite

Darscheid. Gegen Rengen stand eines der berühmten 6-Punkte-Spiele
auf dem Programm, da es sich um einen direkten Tabellennachbarn
handelte und Rengen eine der Mannschaften sein wird, mit denen man
sich um den Klassenerhalt streitet.

Dementsprechend gingen wir motiviert ins Spiel, doch gelang uns von
Beginn an bis zur Halbzeit nicht viel und die Gäste waren das klar
bessere Team. Rengen erspielte sich gleich vier hochklassige
Torchancen, die unser Torhüter alle verteilte und uns damit die Null
rettete. Unserer Elf fehlte das Selbstvertrauen, der Wille und die
Spritzigkeit. Voraussetzungen, die man bei einem solchen Spiel
mitbringenmuss. So konnten wir uns in keine gute Position bringen, um
einen Treffer zu erzielen und mit einem glücklichen Remis ging es in die
Pause.

Nach dem Seitenwechsel waren wir weiterhin bemüht das Spiel
ausgeglichen zu halten. Leider waren diese Bemühungen schnell vom
Tisch. Nach einem ungefährlichen Freistoß standen sich zwei unserer
Spieler selbst im Weg, der Abpraller landete bei den Gästen und diese
markierten so das längst fällige, aber unglückliche 0:1.

Nach dem Treffer ging nichts mehr. Die Verunsicherung in unserer
Mannschaft wurde von Minute zu Minute größer und so stellte Rengen
das Ergebnis vorentscheidend auf 0-2, nachdem diese einen eklatanten
Fehlpass ausnutzten. Ein letztes Aufbäumen war zwar zu erkennen,
doch wehrten wir uns zu spät gegen die drohende Niederlage und
verloren damit verdient.

(Michael Lubczynski)





Kreisliga B
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 SG EFEU 8 8 0 0 29:6 23 24
2 SG Walsdorf 8 7 0 1 28:6 22 21
3 TuS Ahbach II 8 6 0 2 15:5 10 18
4 SV Ulmen 8 5 2 1 30:10 20 17
5 SG Mehren 8 5 0 3 16:17 -1 15
6 SV Nohn 7 4 2 1 24:13 11 14
7 SG Bleialf 8 4 1 3 16:13 3 13
8 SV Neunkirchen II 7 2 4 1 14:8 6 10
9 SG Brück-Dreis 7 2 1 4 21:16 5 7
10 SG ADOS 6 1 1 4 7:10 -3 4
11 SV Roth-K. 6 1 1 4 3:14 -11 4
12 SG Ellscheid II 8 1 0 7 8:30 -22 3
13 SG Kylltal II 8 0 0 8 4:32 -28 0
14 TuS Daun 7 0 0 7 6:41 -35 0

09. Spieltag

SG Mehren - SV Roth-K.

SG Bleialf - SG Ellscheid II

SV Ulmen - SG ADOS

SG Walsdorf - SV Neunkirchen II

SV Nohn - TuS Ahbach II

SG EFEU - SG Brück-Dreis

TuS Daun - SG Kylltal II

10. Spieltag

TuS Ahbach II - SG Mehren
(15.10.2022 um 17:30 Uhr in Üxheim)

SG Kylltal - SV Ulmen

SG Brück-Dreis - TuS Daun

SV Neunkirchen II - SV Nohn

SV Roth-K. - SG EFEU

SG ADOS - SG Ellscheid II

SG Bleialf - SG Walsdorf







Kreisliga C
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 FC Demerath 8 7 0 1 28:8 20 21
2 SG Obere Kyll 7 6 0 1 23:4 19 18
3 FC Kirchweiler 7 5 0 2 27:6 21 15
4 SPVGG Struth 8 4 1 3 21:13 8 13
5 SG Wallenborn II 7 4 0 3 15:16 -1 12
6 SV Roth 8 4 0 4 10:12 -2 12
7 SG Weinsheim II 7 3 1 3 10:10 0 10
8 SV Ulmen II 8 3 1 4 8:12 -4 10
9 SG Burbach II 7 2 0 5 14:29 -15 6
10 SC Rengen 8 2 0 6 9:25 -16 6
11 DJK Kelberg II 8 2 0 6 13:31 -18 6
12 SG Mehren II 7 1 1 5 9:21 -12 4

09. Spieltag

SG Mehren II - SPVGG Struth

DJK Kelberg II - SG Burbach II

SG Weinsheim II - FC Kirchweiler

SG Obere Kyll - SC Rengen

SV Ulmen II - SG Wallenborn II

FC Demerath - SV Roth

SG Burbach II - SG Mehren II
(Nachholspiel)

(02.10.2022 um 12:30 Uhr in Lasel)

10. Spieltag

SG Mehren II - FC Demerath
(15.10.2022 um 15:00 Uhr in Mehren)

SG Wallenborn II - SV Roth

SC Rengen - SG Weinsheim II

FC Kirchweiler - SV Ulmen II

SG Burbach II - SG Obere Kyll

SPVGG Struth - DJK Kelberg II





Kreisliga West - Frauen
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 FC Bitburg II 3 3 0 0 10:0 10 9
2 SC Rengen 3 2 0 1 10:4 6 6
3 FSG Eifelhöhe 3 2 0 1 6:4 2 6
4 SG DORSA 3 2 0 1 5:6 -1 6
5 TuS Reil 2 1 0 1 7:3 4 3
6 SG Grenzland 1 1 0 0 5:1 4 3
7 FSG Prümer Land 3 1 0 2 4:6 -2 3
8 SF Lok Belingen 2 0 0 2 1:7 -6 0
9 FC Vulkaneifel 2 0 0 2 2:10 -8 0
10 SG Daleiden 2 0 0 2 0:9 -9 0

04. Spieltag

SC Rengen - FSG Eifelhöhe
(09.10.2022 um 15:00 Uhr in Rengen)

FC Bitburg II - SF Lok Belingen

SG Grenzland - SG Daleiden

FSG Prümer Land - TuS Reil

FC Vulkaneifel spielfrei

SG DORSA spielfrei

05. Spieltag

SG Daleiden - FC Vulkaneifel

SF Lok Belingen - SC Rengen

TuS Reil - FC Bitburg II

SG DORSA - SG Grenzland

FSG Prümer Land spielfrei

FSG Eifelhöhe spielfrei







Bezirksliga - A-Junioren
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 JSG Kottenheim 4 3 0 1 14:4 10 9
2 JFV Schieferland 3 3 0 0 10:4 6 9
3 JSG Remagen 3 2 0 1 12:3 9 6
4 JSG Maifeld 4 1 1 2 4:8 -4 4
5 JSG Eifelhöhe 1 1 0 0 3:1 2 3
6 FC Plaidt 2 1 0 1 4:5 -1 3
7 JSG Nickeninch 2 0 1 1 2:3 -1 1
8 JSG Berndorf 2 0 0 2 1:9 -8 0
9 JSG Bremm 3 0 0 3 1:14 -13 0

05. Spieltag

JFV Schieferland - JSG Eifelhöhe
(08.10.2022 um 16:00 Uhr in Düngenheim)

JSG Bremm - FC Plaidt

JSG Kottenheim - JSG Remagen

JSG Nickenich - JSG Berndorf

JSG Maifeld spielfrei

06. Spieltag

JSG Eifelhöhe - JSG Nickenich
(13.10.2022 um 20:00 Uhr in Müllenbach)

JSG Berndorf - JSG Bremm

JFV Schieferland - JSG Kottenheim

FC Plaidt - JSG Maifeld

JSG Remagen spielfrei

Bezirksliga - B-Junioren
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 JSG Berndorf 4 3 1 0 8:1 7 10
2 JFV Vulkaneifel 3 3 0 0 16:2 14 9
3 JSG Rheinböllen 4 2 1 1 5:7 -2 7
4 JSG Kottenheim 4 1 2 1 3:4 -1 5
5 JSG Untermosel 3 1 1 1 5:4 1 4
6 JSG Kastellaun 3 1 1 1 6:7 -1 4
7 JSG Eifelhöhe 3 1 0 2 1:3 -2 3
8 JSG Emmelsh. 4 1 0 3 8:13 -5 3
9 TuS Kirchberg 4 1 0 3 5:14 -9 3
10 JSG Mayen 4 0 2 2 5:7 -2 2

05. Spieltag

JSG Emmelshausen - JSG Eifelhöhe
(08.10.2022 um 17:00 Uhr in Boppard)

JSG Mayen - JSG Kastellaun

JSG Rheinböllen - JSG Untermosel

JSG Kottenheim - TuS Kirchberg

JFV Vulkaneifel - JSG Berndorf

06. Spieltag

JSG Eifelhöhe - JFV Vulkaneifel
(12.10.2022 um 19:00 Uhr in Ulmen)

JSG Emmelshausen - JSG Kottenheim

JSG Kastellaun - JSG Rheinböllen

JSG Berndorf - JSG Mayen

JSG Untermosel - TuS Kirchberg
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